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MARIA HIMMELFAHRT MERAN 

 

06. August: Fest der Verklärung des Herrn 
 

Das Fest der Verklärung des Herrn am 06. August ist mitten in 
der Sommer- und Ferienzeit nicht mehr allen geläufig. Das 
Evangelium von der Verklärung verorten wir eher am zweiten 
Fastensonntag. Außer wenn das Fest wie in diesem Jahr auf 
einen Sonntag fällt. Dann werden wir nicht nur in den Alpen oder 
in einem anderen Gebirge zu Bergsteigern, steigen wir mit Jesus 
und den drei Jüngern auf einen hohen Berg; werden im 
Evangelium Ohrenzeugen eines ungewöhnlichen 
Gipfelerlebnisses.  
Vielen ist das Festgeheimnis fremd geworden – in der Fastenzeit 

lässt sich der letzte 
Satz noch auf die 
kommenden 
Passions- und 
Ostertage 
beziehen,  
doch jetzt, mitten 
im sommerlichen 
August?  
Ich möchte das 
Fest erden, 
hinabholen vom 
hohen Berg, hinein 
in unseren 

Gottesdienst. Denn im Wort Gottes und im Altarsakrament 
erfahren wir jede Woche Verklärung des Herrn. In der 
alttestamentlichen Lesung begegnen uns Propheten und das 
Gesetz Gottes, wie es auf dem Tabor von Elija und Mose 
symbolisiert werden. In der Eucharistie, in einem kleinen Stück 
Brot wird Jesus verklärt, ist mitten unter uns, ist Leben, Segen 
und Heil. Es ist an uns heute wie die Jünger damals auf die Knie 
zu fallen, nicht aus Furcht, sondern aus Dankbarkeit, dass wir 
Zeugen solcher Wandlung werden dürfen. Nicht nur Zeugen, 
sondern Teilnehmende, Beschenkte. Mag uns das stärken, wenn 
wir wieder in die Niederungen des Alltags zurückkehren. 

Michael Tillmann 
 

M I T E I N A N D E R 
F Ü R E I N A N D E R 
 

 

 
Speckbacher Str. 24, Tel. 0473 447639 
oder Tel. unter Pfarramt St. Nikolaus 0473 230174 
pfarre@maria-himmelfahrt-meran.org 
 

Pfarrbrief Nr. 15 / 29.07. – 20.08.2017 
 

„Maria Himmelfahrt“ heißt das Fest im Volksmund. Der 
Malermönch Fra Angelico macht klar: Was wir feiern, ist keine 
solistische Einzelaktion. Eine Schar von Erlösten feiert die 
Ankunft Mariens bei ihrem Sohn, dem Herrn des Himmels.  
Engelschöre jubeln den beiden auf ihrem Thron zu und posaunen 
die Festfreude in die Weiten des Himmels hinaus. Mit dabei sind 
zahlreiche Heilige, Frauen und Männer. 

Der „engelgleiche 
Bruder“ (Fra Angelico) 
stellt rund 40 heilige 
Menschen hinzu – und 
sagt so: Was da 
geschieht, geht nicht nur 
Maria und den Himmel 
etwas an, es gilt uns 
allen. 
1825 kam dieses 
Altarbild in die Uffizien 
von Florenz.  
Wir feiern an diesem 
Festtag, dass eine von 
uns ganz gewiss bei Gott 
ist – nicht entrückt und 

elitär, sondern, im Gegenteil, uns zugewandt und voll Sehnsucht, 
dass auch wir „nachkommen“. 

 

 



Gottesdienste in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 
vom 29.07. - 20.08.2017 

 
Samstag 

29.07. 

 
18,30 

 
 
 

 
Hl. Marta von Bethanien 
V o r a b e n d m e s s e 
Eucharistiefeier für Leb. u. Verst. der Fam. Winkler; für Sepp 
Lechthaler (30. Todestag); für Jakob Weiss u. Josefa u. 
Walter Oberhofer 

Sonntag 
30.07. 

 
9,00 

 

17.  SONNTAG IM JAHRESKREIS 
P f a r r g o t t e s d i e n s t  
Eucharistiefeier für Verst. der Fam. Paulmichl u. Bernardi; 
für Albert Lanaro (4. Jtg) u. Martha Lanaro; für Manuel; für 
Leb. u. Verst. der Fam. Mitterrutzner 

Montag 
31.07. 

 
17,00 

Hl. Ignatius von Loyola, Priester, Ordensgründer 
Eucharistiefeier in ital. Sprache 

Dienstag 
01.08. 

 
 

18,00 

Hl. Alfons Maria v. Liguori, Ordensgründer, Bischof, 
Kirchenlehrer 
Eucharistiefeier für Ignaz Haller 

Mittwoch 
02.08. 

 
 

17,00 

Hl. Eusebius, Bischof, Märtyrer 
Hl. Petrus Julianus Eymard, Priester, Ordensgründer 
Eucharistiefeier (dt. u. ital.) für Beatrix, Josef, Paul u. 
Thomas Höglinger-Schenk 

Donnerstag 
03.08. 

18,00 Eucharistiefeier für leb. u. verst. Freunde 

Freitag 
04.08. 

 
18,00 

 

Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars  
Eucharistiefeier zu Ehren des Hl. Antonius; für die Armen 
Seelen 

Samstag 
05.08. 

 
18,30 

 

Weihetag der Basilika S. Maria Maggiore, Rom 
V o r a b e n d m e s s e  
Eucharistiefeier für Heinrich Thum (1. Jtg); für Maria Folie 
(Jtg); für Pasquale Manzoni (3. Jtg) 

Sonntag 
06.08. 

 
9,00 

 
 

VERKLÄRUNG DES HERRN 
P f a r r g o t t e s d i e n s t  
Eucharistiefeier für Wilhelm Nischler; für verst. Geschwister 
Gögele; für Elisabeth Hofer; für Luise Klotz 

 
 

Sitzungen/ Termine/Treffen 
 

29.07. 18,30 Uhr: Vorabendmesse 
30.07.  9,00 Uhr: Pfarrgottesdienst  
01.08.   kein Müttergebet 
02.08.   9,00 Uhr: Legio Maria 
04.08.   7,00 Uhr: Kirchenreinigung 
05.08. 18,30 Uhr: Vorabendmesse 
06.08.   9,00 Uhr: Pfarrgottesdienst  
07.08. 19,00 Uhr: Vinzenzverein 
09.08.   9,00 Uhr: Legio Maria 
12.08. 18,30 Uhr: Vorabendmesse 
13.08.  9,00 Uhr: Pfarrgottesdienst  
14.08. 14,30 Uhr: Kräutersträußchen binden 
15.08.   9,00 Uhr: Festgottesdienst (Musikkapelle Meran) 
15.08. 10,00 Uhr: Pfarrstube 
16.08.   9,00 Uhr:  Legio Maria 
18.08.   7,00 Uhr: Kirchenreinigung 
19.08. 18,30 Uhr: Vorabendmesse 
20.08.   9,00 Uhr: Pfarrgottesdienst 

 
 

  

Gebetsmeinung des Papstes für August 2017 
 

Wir beten, dass die Künstler unserer Zeit durch ihren 
Einfallsreichtum für jeden dazu beitragen können,  

die Schönheit der Schöpfung zu entdecken 
 

IMPRESSUM 
Pfarrgemeinde Maria Himmelfahrt, 39012 Meran, Josef  Speckbacher 
Straße 24, Tel. Nr. 0473 / 447639. Fax 0473 / 207112 oder St. 
Nikolaus 0473/230174 / Fax 0473 / 233727 -  Der Pfarrbrief erscheint 
mit einer Auflage von 500 Stück  
 
Bürostunden: 
Montag, Mittwoch, Freitag: jeweils von 9.00 - 10.00 Uhr 
Dienstag:     von 10.00 - 11.00 Uhr Dekan Hans Pamer  
Donnerstag: von 17,00 – 18,00 Uhr Tobias Degasperi, 
Pastoralassistent 

 
An den Dienstagen, 01.08. und 08.08.2017 entfallen die Bürostunden. 

 



Fronleichnamsfeier  wir  sagen  von  Herzen  DANKE 
 
Zuallererst bei unserm Schöpfer, der für alles so wunderbar gesorgt 
hat.  
Für uns Meraner war dieser 18. Juni 2017 ein ganz besonderer 
Freudentag. Bischof Ivo Muser beehrte uns mit seinem Besuch und 
feierte mit allen deutsch- und italienischsprachigen Pfarreien das 
gemeinsame Fronleichnamsfest.  
Zusammen mit vielen weiteren Geistlichen zelebrierte der Bischof den 
Festgottesdienst in der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus und zog 
anschließend betend mit der Prozession nach Untermais und spendete 
dort den Abschlusssegen.  
Im Anschluss an die kirchlichen Feierlichkeiten wurde es dann 
gemütlich und alle waren zum Begegnungsfest auf dem Parkplatz beim 
Kimm eingeladen, wo alle Pfarreimitglieder ein kleines Mittagessen mit 
Getränken genießen konnten.  
Trotz der vielen Vereine, Trachten, Statuen, Fahnen und Schaulustigen, 
ist es uns gelungen, den Blick auf das Wesentliche zu wahren. Nicht 
das Bestaunen der Prozession, sondern der würdige Empfang der 
Eucharistie sollte im Mittelpunkt stehen.  
Bischof Ivo Muser brachte es in seiner Predigt auf den Punkt: “Ohne 
dieses Stück Brot wäre alles andere an der Prozession umsonst.“  
All denen, die sich in diesem Jahr rund um das gemeinsame 
Fronleichnamsfest engagiert haben und dieses Fest so unvergesslich 
und erfolgreich gemacht haben, sei herzlich gedankt.  
Auch den vielen Kuchenbäckern der 50 Kuchen sei nochmals an dieser 
Stelle „Danke“ gesagt! Ohne all die unermüdlichen Helfer wäre so ein 
schönes Fronleichnamsfest nicht möglich gewesen.   
Besonderer Dank gilt den vielen beteiligten Vereinen, den Schützen, 
den Musikkapellen, den Feuerwehren, den Sängern, sowie den vielen 
Statuen- und Fahnenträgern.  
Danke auch allen, die das Fest durch ihr Kommen und Mitfeiern 
unterstützt haben. Das gemeinsame Fronleichnamsfest zeigte, dass 
sich die Pfarreien in Meran immer mehr zusammenfinden. Jede 
einzelne Pfarrei hat ihren Beitrag geleistet und so wurde aus vielen Ich 
ein gemeinsames Wir. 
 
Die Verantwortlichen der einzelnen Pfarreien sagen ein herzliches 
Vergelt´s Gott! 
 
Anlässlich des Fronleichnamfestes wurde eine CD gebrannt. Diese kann 
im Pfarrbüro zu Bürozeiten ausgeliehen werden 

Montag 
07.08. 

 
 

17,00 

Hl. Xystus II, Papst u. Gefährten u. Märtyrer 
Hl. Kajetan, Priester, Ordensgründer 
Eucharistiefeier in ital. Sprache 

Dienstag 
08.08. 

 
18,00 

Hl. Dominikus, Priester, Ordensgründer 
Eucharistiefeier für Biagio Pistone 

Mittwoch 
09.08. 

 
 

17,00 
 

Hl. Theresia Benedikta vom Kreuz, Jungfrau, Märtyrin, 
Schutzpatronin Europas 
Eucharistiefeier (dt. u. ital.) für Beatrix, Josef, Paul u. 
Thomas Höglinger-Schenk;  

Donnerstag 
10.08. 

 
18,00 

Hl. Laurentius, Diakon, Märtyrer 
Eucharistiefeier für leb. u. verst. Freunde; für Karl-
Heinz Dunhofer-Hoffman; für Martha Moser Prünster 
und Josef Prünster 

Freitag 
11.08. 

 
18,00 

Hl. Klara von Assisi, Jungfrau, Ordensgründerin 
Eucharistiefeier für Luis, Gertrud u. Hedwig Peterlin; 
für die Armen Seelen 

Samstag 
12.08. 

 

 
18,30 

Hl. Johanna Franziska von Chantal, Ordensfrau 
V o r a b e n d m e s s e 
Eucharistiefeier für Margherita Datres (Jtg); für Verst. 
der Fam. Prantl; für Verst. der Fam. Schwarz 

Sonntag 
13.08. 

 
 

 
9,00 

19.  SONNTAG IM JAHRESKREIS 
P f a r r g o t t e s d i e n s t  
Eucharistiefeier für Mary-Rose Giuliani 

Montag 
14.08. 

 
17,00 

 

Hl. Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester, Märtyrer 
Eucharistiefeier in ital. Sprache 

Dienstag 
15.08. 

 
 
 
 
 

9,00 

H O C H F E S T  
M A R I A  H I M M E L F A H R T 
Patroziniumsfest der Pfarrkirche 
F e s t g o t t e s d i e n s t  
Eucharistiefeier für Wilhelm Winterholer; für Charlotte 
Thaler Müller;  
Musikalische Gestaltung: Musikkapelle 
Segnung der Kräutersträuße 



Mittwoch 
16.08. 

 
17,00 

 

Hl. Stephan, König 
Eucharistiefeier (dt. u. ital.) für Beatrix, Josef, Paul u. 
Thomas Höglinger-Schenk; für Ingeborg von Schuller 
(6. Jtg) 

Donnerstag 
17.08. 

18,00 Eucharistiefeier für leb. u. verst. Freunde  

Freitag 
18.08. 

18,00 Eucharistiefeier für Sepp Kuppelwieser;  

Samstag 
19.08. 

 

 
18,30 

Hl. Johannes Eudes, Priester, Ordensgründer 
V o r a b e n d m e s s e 
Eucharistiefeier für Sepp Lechthaler; für Luise Baur-
Vetter (13. Jtg) 

Sonntag 
20.08. 

 
9,00 

 

20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
P f a r r g o t t e s d i e n s t  
Eucharistiefeier für Rosi Schwienbacher 

 
 

Einladungen – Mitteilungen 
 

15.08.2017 Kräuterweihe am Hochfest 
„Maria Himmelfahrt“ 

„Dann sprach Gott: Das Land lasse junges Grün 
wachsen, alle Arten von Pflanzen, die Samen 
tragen, und von Bäumen, die auf der Erde Früchte 
bringen mit ihrem Samen darin. So geschah es. Das 
Land brachte junges Grün hervor, alle Arten von 
Pflanzen, die Samen tragen, alle Arten von 
Bäumen, die Früchte bringen mit ihrem Samen 
darin. Gott sah, dass es gut war“ (Gen 1,11-12). 
 
Guter Gott, du hast uns diese wunderbare Welt 
geschenkt, die herrliche Flora dient uns auf 
vielerlei Weise: als wohlriechende Düfte, als 
Würzmittel und Grundlage der Nahrung sowie als 

Heilmittel in Krankheit. In der Kräutersegnung preisen wir Gott für den 
Reichtum, den ER uns geschenkt hat, und bitten, er möge uns helfen, die uns 
anvertrauten Güter zu unserem Heil zu bewahren und zu nutzen. 
 
Die gesegneten Kräuterbüschel werden am 15.08.2017 nach der 
Messe verteilt.  

Zum Binden der Kräuterbüschel braucht es viele fleißige Hände und 
darum bitten wir um eure Mithilfe.  
Treffpunkt: 14.08.2017 -14:30 Uhr im Pfarrzentrum (Garage).  
 
Wir bitten auch um Kräuter und Blumen; gesammelte Blumen und Kräuter 
aus Wiesen und Gärten können Sonntagabend und Montag vor dem Garagentor 
abgelegt werden.  
Den Sammler/Innen ein herzliches „Vergelts Gott“ im Voraus. 
 
Pfarrstube: Am Dienstag, den 15. August 2017 ist die Pfarrstube geöffnet 
 
SPENDEN FÜR DAS PFARRZENTRUM: von Ungenannt (10 Euro); von 
Ungenannt (10 Euro); von Ungenannt (10 Euro) 
 
 

Mitteilung in eigener Sache 
 

An den Dienstagen, 01. und 08. August und am Montag, 14. August 
2017 bleibt das Pfarrbüro geschlossen. 

 
Zum Bibelwort am 17. Sonntag im Jahreskreis – 30.07.2017 

 
Die Aussage dieser drei Verse ist eindeutig: Das Himmelreich verlangt 
den vollen Einsatz. Aber nicht nur das: Sowohl von dem, der den Schatz 
im Acker findet, wie vom reichen Kaufmann heißt es, dass sie beide 
alles verkauften, was sie hatten, um das Himmelreich zu „erwerben“. So 
eindeutig diese Aussage ist, so schwierig ist sie in der Umsetzung: Alles 
verkaufen, was wir besitzen? Ich glaube, es ist ein Fehler, diese Aussage 
auf Geld und Besitz zu reduzieren. So wenig ich mir das Himmelreich 
kaufen kann, so wenig geht es nur darum, auf alles zu verzichten. Jesus 
spricht in Bildern, die ich nicht wörtlich, aber ernst nehmen muss: Für 
das Himmelreich muss ich mich voll einsetzen und auf alles verzichten, 
was mich daran hindert. Das ist wahrscheinlich nicht nur Besitz, 
vielleicht spielt Besitz auch überhaupt keine Rolle: Jeder und jede muss 
sich selbst fragen, was von ihm oder ihr so Besitz ergreift, dass das 
Himmelreich in den Hintergrund rückt. 
Einen letzten Blick auf den, der den Schatz im Acker findet und auf den 
Kaufmann. Was unterscheidet sie? Der Erste findet den Schatz wohl 
eher zufällig, der andere sucht bewusst nach wertvollen Perlen. So kann 
es auch uns ergehen: Das Himmelreich kann uns ganz unterschiedlich 
begegnen.                                                                        Michael Tillmann 

 


